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+++ TICKER AUS DEM PRÄSIDIALAMT +++ 
 

+++ DER GESAMTTRANSPORT WURDE VON UNSEREM MUSIKDIREKTOR VORGENOMMEN +++ 
 

+++ EINE KASSENPRÜFUNG WURDE HÖFLICHST VERWEIGERT +++ 
 

+++ TOURVORBEREITUNG/VORSCHLÄGE/TERMINE FÜR 2014 HIELTEN SICH RAR +++ 
 
 
Vorab: 
Hinsichtlich der in den Statuten festgeschriebenen Kleiderordnung hielt sich unser "Kleidersack" 
dezent zurück. Er hatte einfach nichts an! Jedenfalls nichts, was auf einen Brustkrauler hätte 
schließen lassen können. Selbst die allumfassende Tagesordnung hatte er weg gelassen und seiner 
Frau zur Archivierung/Entsorgung übergeben. All dies wurde auf der Hinfahrt bereits klar und so 
musste er vorne sitzen, um die Vereinstraditionen im Gruppenabteil nicht nachhaltig zu zerstören. 
 
1 Eintreffen, Sitzplätze finden und sich begrüßen 
 
1.1 Vorwort 
Dies klappte zunächst nur zögerlich. Erst als ein Mitarbeiter der ortsansässigen Heimleitung uns 
namentlich ansprach, kamen wir an unserem zugewiesenen Tisch zur Ruhe. 
Wir haben dann auch gleich diverse Gebinde an Lippentröstern sowie Messer/Gabel-Food bestellt, da 
sich plötzlich eine ca. 30-köpfige, mehrgeschlechtliche Hobby-Shanty-Gesangsgruppe allein durch ihr 
Eintreffen anschickte, uns den Versorgungskanal zur Küche gegenüber abzuwürgen. 
Nein, nein – nicht mit uns! 
Wir lagen vorne und Dank unserer neuen strategischen Lage empfingen wir alsbald zeitnah unsere 
bestellte Atzung. Diese umfasste eigentlich alles, was die Karte zu bieten hatte: Große Gänseflieger 
mit Knochen begegneten zarten Kalbsläufern ohne Knochen. 
 
1.2 Außerordentliche Geschenke 
Von Frau Powerbacke gab es trotz inniger Abwesenheit einen individualisierten Gruß von der 
Hausmarke "Regina". Diese Mini-Schnupftücher wurden sogleich verteilt und in "Höschenwindeln" 
umbenannt. Wir warten mal die Erfahrungsberichte ab! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.3 Außerordentliche Ansprache unseres Präsidenten 
Zunächst gab es für jedes Vereinsmitglied eine Klarsichttüte voll von fein abgepacktem und persönlich 
signiertem, dunkelbraunem "Präsibrot". Entgegen der allgemeinen Auffassung, dass diese 
"Blombenzieher" selbst gebacken worden seien, vertrat Abjuli penetrant die Auffassung, dass solche 
"Märklin-Bahnschwellen" nur aus der Hornstraße zu Köln kommen könnten. Es handele sich um 
abgefallene, frittierte Projektile… 
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Nach einer wirklich feurigen Ansprache blieb uns die Spucke weg. 
So sei der Musikdirektor Gründungsmitglied gewesen und die bewegte Vereinsgeschichte hätte, 
pädagogisch gesehen, dazu geführt, dass aus Kampfschwimmern Nichtschwimmer geworden wären. 
Seit Ausscheiden jeglicher Mitglieder und dem satzungsgemäßen Aufnahmeverbot solcher, wäre auch 
die Konfrontationsbereitschaft bei Vereinsaktivitäten zurückgegangen. 
Als Praktikant sei ja unser "Spätzünder" mit einer Mini-Aufgabe direkt in den Vorstand erhoben 
worden. Als Ergebnis hätte man nun einen Philipp Rößler der BBK. 
Der Kronprinz verneigte sich im Namen des Vorstandes in dankenswerter Weise und gelobte in seiner 
Dankeshymne: "Der Präser sei der beste Präsi, den wir je haben würden. Er würde die verkrüppelten 
Fäden so führen, wie es sein soll. Alle Schlitten würden immer wieder aus dem Mist gezogen." 
 
2 Genehmigung des letzten Berichtes 
Der Bericht aus 2012 wurde, wie zu erwarten, genehmigt, da ihn keiner kannte. 
 
3 Genehmigung der Tagesordnung / Ergänzungen 
Es gab kurzweilige Ergänzungen, die aber nicht weiter erwähnt werden sollen. 
Es ging lediglich um Tellerlippen und Stuhlgang mit Haaren… 
 
4 Satzungsgemäße Aufgaben 
4.1 Bericht des Kassenwartes (Abjuli) 
Unser Präsident bekam mit Verdacht auf Bandwürmer erneut Hunger und bestellte sich einen zweiten 
Hauptgang. 
Der Kassenbestand beläuft sich auf 0,90 €, wobei der Badearzt bereits für 2014 bezahlt hat (?). Auch 
hätte der Kassenwärter bereits für 2014 bezahlt (?). 
An Zinsen wären 0,42 € angefallen und die Kapitalertragssteuer hätte 0,11 € betragen. 
Mit einer Rendite von fast 50 % Zinsen kann man also durchaus zufrieden sein! 
 
- Hat Fiffi SEPA?  
Dies sei laut Frank nur ein südeuropäischer, pädophilienbehafteter Ansatz 
 
- Wie kann man das heilen? 
Die neue 45-stellige Konto-Kennung wird Abjuli bis Ende Januar 2014 dem Vorstand mitteilen. Siehe 
hierzu auch das begeisternde Referat der Nachbarin vom Vize, welches verteilt und in allen 
Tageszeitungen veröffentlicht wurde. 
 
4.2 Wahrscheinlich erschütternder Bericht des (Badearzt) 
Wer zur Kassenprüfung geladen würde, müsse erst mal Wasserkontakt haben… Ohne nassen Arsch 
gehe nichts! Der Musikdirektor erinnerte im Gegenzug an Wasserkontakte in Budapest. Demnach 
gelten ausländische Wasserkontakte diskriminierend nichts. 
Derweil guckt Frank gelangweilt bei Präsi im Programm ab! 
 
4.3 Fachsimpeln mit dem "Kleidersack": Neue Bademoden 2014! 
Zunächst gab es plötzlichen Beifall aus dem Nebenraum. 
Unser Tischbeauftragter gab Entwarnung. Da kämen jetzt die Ü-Siebzigerinnen alle halbnackt herein. 
Sie hätten bislang trainiert… Es kam aber schlimmer! 
Frank legte Objekte seiner Lendenschurz-Mustervorlagen auf den verschmierten Tisch. 
Shorts wurden wegen der Gefahr an heraushängenden Weichteilen und wegen der immensen 
Saugkraft diverser Beckendüsen in modernen Schwimmbädern gleich ausgeschlossen. 
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Zeitgleich verabschiedete sich auch der nebenan bislang tagende 
Verein zur "Förderung eines freien Bullengehänges". Insofern waren 
wir glücklich mit unserer Entscheidung! 
Es sollte sich keine Naht am Arsch befinden. Diese sei schlecht mit 
einer Vereinsschrift zu beflocken, hebe aufgedunsene Hämorrhoiden 
hervor und ließe wenig Platz bei Dünnschiss. 
Das Tanga-Profil "Arsch frisst Hose" gelte nicht für Brustkrauler! 
Der Name "Arena" wurde im Kontext für gut befunden, da das "H2O" 
jetzt endlich in "Brustkraulerarena" umbenannt wird! 
Unser Vize will noch Speedo-Qualitäten prüfen und vorstellen. 
 
4.4 Entlastung des Vorstandes (Alle) 
Der Vorstand wurde dank fehlender Mitglieder entlastet. 
 
4.5 Bestellung eines Wahlleiters (Einer) 
Wir bestellten Herrn Sascha, Die Kegelbahnen seien frei. 
 
4.6 Neuwahl des Vorstandes (Alle) 
Aus Zeitgründen auf das nächste Jahr vertagt. 
 
4.7 Neuwahl von Kassenprüfern (Alle) 
Hat sich bewährt! Machen wir nächstes Jahr auch. 
 

4.8 Fortgangsentwicklung bei den Mitgliedschaften 
Mitgliederschar, Jugendabteilung, alles Murks. Noch zehn Vorstandsmitgliederinnen sind willkommen. 
Aber so etwas ist genetisch selten, obwohl es innerhalb der EU ja bereits gefordert wird. 
 
5 Mitgliederforum 

Der Vorstand fragt – das Mitglied wird um Ernst zu nehmende Beiträge genötigt!  
==================================================================================== 

Demnach entfallen 
==================================================================================== 
 

6 Verschiedenes 
6.1 Veranstaltungsrückblick 2013 
 
Budapest war ein Highlight!  
"Witz-Air" war demgegenüber gewöhnungsbedürftig, da man sich quasi neue Trolleys kaufen musste, 
die in die konservenähnlichen Aufnahmefächer des Luftfahrtgerätes hinein passten. 
Eine Beinfreiheit für Mitteleuropäer war auch nicht vorgesehen. Kein Wunder, denn der "Luftbus" war 
eine chinesische Kopie des A 310. 
Den Taxi-Transport vor Ort hatte unser Vize wider Erwarten ohne Nepp preisgünstig organisieren 
können. 
Man sollte aber zukünftig gerade bei zeitnahen Rückflügen auf halb leer gefressene Konservendosen 
im Handgepäck verzichten. Zuletzt musste noch der ganze, unentwickelte  Film aus dem "Eifon" 
gezogen werden. 
Die großzügige Geburtstagseinladung von Abjuli war ein weiteres Highlight: Die Girls – wunderhübsch! 
Danke Fiffi, für die gesponserte Nacht! Leider hilft uns das jetzt im Alter aber auch nicht mehr weiter… 
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6.2 Ganz verbindliche Tourenplanung 2014 (Kalender mitbringen!) 
Es ist ja so, dass Abjuli mittlerweile unseren Präsidenten fest in sein Firmenimperium eingebunden 
hat, Als Vertretung des CEO bei Urlaubsabwesenheit hat Präser seinen festen Platz im 
Bettengeschäft, um die horrenden Geschäfte fortzuführen. Geschlafen also gelegen wird seit 
Menschengedenken ja immer! 
Zukünftige BBK-Reisen, die sich über mehr als ein Morgengrauen hinaus ziehen, sind also zunächst 
unmöglich geworden. 
Für 2014 wurden folgende Alternativen angedacht: 
 
 Segway, Heißluftballon etc. für einen Tag? Mit Grillen anschließend wo? 
 Fahrradtour, ggf. mit einer Übernachtung wegen Akku aufladen? 
 Eintägige Vorstandstour nach Lummerland in einem britischen Morgan +8. Der Verein hält 

genügend Fahrzeuge bereit. Anschließend gemütliches Grillen mit Titten auf der Haube! 
 
Mehrtägige Ereignisse sind aber wieder für 2015 angedacht. 
Die Entwicklung der Kassenlage muss beachtet werden! 
 
6.3 Termin und Ort der nächsten Jahreshauptversammlung 
19.12.2014, 19:00 Uhr, Markt 57 
 
6.4 Jahresabschlusskegeln 
Eine Kegelbahn wurde seitens des "Diensthabenden" frei gegeben. Sie konnte aber ohne Wegeplan 
nie erreicht werden. Wo blieb die Betreuung der Ortskundigen? 
 
      +++ Werbung +++ 


